Deutscher Bundestag 

14. Wahlperiode 


Drucksache 14/729 

25 . 03 . 99 


Beschlußempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wirtschaft und Technoiogie (9. Ausschuß) 


zu der Verordnung der Bundesregierung 
- Drucksachen 14/264, 14/305 Nr. 2.2 - 


Aufhebbare Einhundertachtunddreißigste Verordnung zur Änderung 
der Einfuhrliste 

- Aniage zum Außenwirtschaftsgesetz - 


A. Problem 

- Anpassung der Einfuhrliste an das geänderte Warenverzeichnis für 
die Außenhandelsstatistik zum 1. Januar 1999; 

- Anpassung an die Einführung des Euro; 

- Wegfall bestimmter Einfuhrkontrollmeldungs- und Lizenzerforder- 
nisse auf dem landwirtschaftlichen Sektor; 

- Verzicht auf Ursprungsnachweise für bestimmte Textilwaren aus 
Drittländern; 

- Einführung eines Doppelkontrollverfahrens (Ausfuhrlizenz des 
Lieferlandes nebst Einfuhrgenehmigung des Empfängerlandes) 
ohne Höchstmengen gegenüber der Demokratischen Volksrepu- 
blik Laos. 


B. Lösung 

Neufassung der Einfuhrliste. 

Einstimmigkeit im Ausschuß 

C. Alternativen 

Keine 


D. Kosten der öffentlichen Haushalte 

Keine 


E. Sonstige Kosten 

Keine 
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Deutscher Bundestag - 14. Wahlperiode 


Beschlußempfehlung 


Der Bundestag wolle beschließen, 

die Aufhebung der Verordnung der Bundesregierung - Drucksache 
14/264 - nicht zu verlangen. 


Bonn, den 17. März 1999 


Der Ausschuß für Wirtschaft und Technologie 

Matthias Wissmann Rolf Hempelmann 

Vorsitzender Berichterstatter 


Bericht des Abgeordneten Rolf Hempelmann 


I. 

Die Verordnung der Bundesregierung - Drucksache 
14/264 - wurde gemäß § 92 der Geschäftsordnung des 
Deutschen Bundestages am 21. Januar 1999 dem Aus- 
schuß für Wirtschaft und Technologie zur federführen- 
den Beratung mit der Bitte überwiesen, dem Plenum bis 
spätestens 5. Mai 1999 Bericht zu erstatten. 

II. 

Ziel der Einhundertachtunddreißigsten Verordnung ist 
die Anpassung der Einfuhrliste, eine Anlage zum 
Außenwirtschaftsgesetz, an das geänderte Warenver- 
zeichnis für die Außenhandelsstatistik zum 1. Januar 
1999 und an die Einführung des Euro. In der Verord- 
nung wird ferner geregelt, daß bestimmte Einfuhrkon- 
trollmeldungs- und Lizenzerfordemisse auf dem land- 
wirtschaftlichen Sektor wegfallen, daß Ursprungsnach- 
weise für bestimmte Textilwaren aus Nicht-EU-Staaten 
entfallen und daß ein Doppelkontrollverfahren (Aus- 
fuhrlizenz des Lieferlandes sowie Einfuhrgenehmigung 
des Empfangerlandes) ohne Höchstmengen gegenüber 


der Demokratischen Volksrepublik Laos eingeführt 
werden. 

Aufgrund des insgesamt sehr geringen Anteils der be- 
troffenen Produkte an der Gesamteinfuhr sind daher auch 
kurzfristig keine Auswirkungen auf das Preisniveau, 
insbesondere das Verbraucherpreisniveau, zu erwarten. 

III. 

Der Bundesrat hat beschlossen, von einer Stellungnahme 
gemäß § 27 Abs. 2 des Außenwirtschaftsgesetzes abzu- 
sehen. 

IV. 

Der Ausschuß für Wirtschaft und Technologie hat die 
Aufhebbare Einhundertachtunddreißigste Verordnung 
zur Änderung der Einfuhrliste - Anlage zum Außenwirt- 
schaftsgesetz - (Drucksache 14/264) in seiner 8. Sitzung 
am 17. März 1999 beraten und einstimmig beschlossen, 
dem Deutschen Bundestag zu empfehlen, die Aufhebung 
der Verordnung nicht zu verlangen. 


Bonn, den 17. März 1999 


Rolf Hempelmann 

Berichterstatter 
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